
Bewerbungsformular Modellkommunen Stadtmarketing mit 

Verantwortung 2026 

1. Angaben zur Kommune 

Name der Kommune: 
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 

Ansprechperson (Funktion / Abteilung): 
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 

Adresse: 
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 

Telefon: 
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 

E-Mail: 
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 

Website (optional): 
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 

2. Aktueller Stand 

Bitte beschreiben Sie kurz, welche Aktivitäten es in Ihrer Kommune bereits zum Thema 
nachhaltige Beschaffung, Fairer Handel und/oder nachhaltiger Tourismus gibt (z. B. Leitbild, 
laufende Projekte, Kooperationen, Auszeichnungen). Inwiefern achten Sie bereits auf 
Nachhaltigkeit bei der Beschaffung von Merchandise-Produkten (z. B. zum Verkauf in der 
Tourist-Information, zum Verschenken in Präsentkörben oder bei Aktionen des 
Stadtmarketing)? Welche Herausforderungen sehen Sie? 

 



3. Potenziale & Motivation 

Was möchten Sie bei der Beschaffung von Merchandise-Produkten verändern? 
Welche Ideen haben Sie? Wie können wir Sie unterstützen? 

 

4. Erklärung der Kommune 

Wir bewerben uns als Modellkommune für das Projekt „nordisch. nachhaltig. fair – 
Stadtmarketing mit Verantwortung“ und erklären uns bereit, aktiv am Prozess teilzunehmen, 
unsere Erfahrungen mit anderen Kommunen zu teilen und die Umsetzung der entwickelten 
Merchandise-Ideen voranzutreiben. 

Ort, Datum: 

 
……………………………………………………………………………………………… 

Name und Unterschrift der verantwortlichen Person: 

 
……………………………………………………………………………………………… 

Falls vorhanden, fügen Sie Ihrer Bewerbung gerne einen unterstützenden Ratsbeschluss bei. 

Mit der Bewerbung erklären Sie sich damit einverstanden, dass die angegebenen Daten im 
Rahmen der Projektdurchführung verarbeitet und ausschließlich zu diesem Zweck verwendet 
werden. 

 



5. Rahmenbedingungen & Leistungen 
 
Unsere Leistungen für die Modellkommunen: 
Im Rahmen des Projekts stellen wir folgende Leistungen zur Verfügung: 

• Fachliche Begleitung und Beratung durch das Projektteam 
• Moderation und Expert*in für einen Team- oder Design-Thinking-Workshop, um 

gemeinsam eine nachhaltige und faire Merchandise-Produktidee zu entwickeln 
• Übernahme der Fahrtkosten für Moderator*in und Referent*in 
• Übernahme von Sachkosten für die Erstellung eines Prototyps in Höhe von bis zu 150€ 
• Bei Einbezug von Bürger*innen oder Schüler*innen im Rahmen eines Wettbewerbs: 

Unterstützung bei der Öffentlichkeitsarbeit, z. B. durch die Gestaltung eines Flyers 
 

Leistungen der Modellkommunen: 
Von den Modellkommunen wird erwartet, dass sie folgende Leistungen übernehmen: 

• Bereitstellung geeigneter Räumlichkeiten sowie Organisation und Übernahme der 
Kosten der Verpflegung 

• Übernahme interner Personalkosten, die im Rahmen der Projektumsetzung anfallen 
• Aktive Mitwirkung bei der Ideenfindung, Auswahl und Umsetzung der Merchandise-

Produktidee 
• Erstellung eines Prototyps für ein faires, nachhaltiges Merchandise-Produkt 
• Übernahme und Umsetzung eigener Öffentlichkeitsarbeit 

 

 
Bitte senden Sie das ausgefüllte Formular bis zum 
22. Januar 2026 an: 

Eva Pisall 
Bündnis Eine Welt Schleswig-Holstein e. V. (BEI) 
E-Mail: eva.pisall@bei-sh.org 
Tel.: 0431 – 679 399 06 
Weitere Informationen: https://www.bei-sh.org/faires-merchandising 

 

 

 

 

 
Projektträger ist das Bündnis Eine Welt Schleswig-Holstein e. V. (BEI), in Kooperation mit dem 
Eine Welt im Blick e. V. und mit Unterstützung der Tourismusagentur Schleswig-Holstein 
(TA.SH), des Städteverbands Schleswig-Holstein, des Kompetenzzentrums für nachhaltige 
Beschaffung und Vergabe (KNBV) sowie der Fachhochschule Westküste. 

https://www.bei-sh.org/faires-merchandising

